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Rund um den Sport

Harz, Harz, Harz ... wir fahren in
den Harz !

Am dritten Wochenende im
Januar 2014 war es wieder so-
weit. 

Die Schwimmer des TSV
Hohenhameln mieteten sich
für ein erlebnis- und sportrei-
ches Wochenende in der Pei-
ner Skihütte in Oderbrück ein.

Obwohl die Wetterprogno-
se Schnee voraus  gesagt hat-
ten, fuhren wir bei fast früh-
lingshaften Temperaturen am
Freitag los. Nach der Zimmer-
belegung und dem „kulinari-
schen“Abendbrot wurde der
erste Spiel- und Klönabend
eingeläutet.

Einen überraschenden Be-
sucher bekamen wir am
Abend: er ging ziemlich
selbstsicher zu unserem Ge-

tränkestand und füllte seine
Tasche mit einigen Flaschen
Bier. 

Auf die Frage hin, wer er sei
und warum er sich an unseren
Getränken bedient, kam
prompt die Antwort: „Ich bin
der Nachbar und ich darf das!
Das war natürlich der Aufhän-
ger an diesem Wochenende.
Fast jede Frage wurde beant-
wortet: Das war der Nachbar.

Der Samstag, bei herrli-
chem Sonnenschein, aber im-
mer noch ohne Schnee, wur-
de mit einer  zünftigen Wan-

derung auf den Wurmberg
eingeläutet. Dort konnten wir
außer der schönen klaren
Aussicht auch die neue Kunst-
schneeanlage besichtigen, be-
vor es dann mit dem Lift hin-
unter ins Tal ging. Hätten wir
gewusst, dass die Betreiber
der Seilbahn bei einer größe-
ren Gruppe mit der Bezahlung
überfordert sind, wären wir al-
le zu Fuß hinunter gegangen
(die Fußgänger waren schnel-
ler am Auto als die Benutzer
der Seilbahn).

Am Nachmittag ging es
dann ins Spaß- und Wellen-
bad nach Bad Lauterberg, wo
wir uns aktiv mit Schwimmen
und Rutschen oder passiv im
Whirlpool  und Sauna erhol-
ten. Einige genossen auch die
Salzgrotte.

Nach der zweiten langen
Spielnacht fuhren wir gestärkt
durch ein ausgiebiges Früh-
stück zur Eishalle in Braunlage
zum Schlittschuhlaufen bzw.
Eisstockschießen. Ohne Ver-
letzungen und gut gestärkt
durch das Mittagessen traten
wir gegen 14.00 Uhr die Heim-
reise an, mit dem Wunsch, im
nächsten Jahr wieder zu kom-
men.

Ziel: ?
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Leichtathletik

Ausgefülltes Wochenende
Zwei Veranstaltungen haben

die Athleten des TSV Mehrum
am Wochenende hinter sich ge-
bracht. Bei den Landesmeister-
schaften haben sie ihre Leistun-
gen unter Beweis stellen müssen,
und beim Feuerwerk der Turn-
kunst wurden die WU14 des TSV
für 2013 erbrachte Leistungen
geehrt. Engagiert und motiviert
zeigte sich der Erwachsenenbe-
reich des TSV bei den LM in
Hannover. Thorben Hennig und
Sarah Fichtner sicherten sich
aufgrund guter Leistungen in der
Sommersaison einen Startplatz,
Thorben Hennig verbesserte bei
starker Konkurrenz seine Zeit
über die 60 m Hürden auf 9,15
sec.

Gut besetzt waren auch die
400 m der Frauen. Hier ging Sa-
rah Fichtner an den Start und lief
die 400m in 63,96 sec.

Auch Marlena Wolters hatte
sich auf die Teilnahme bei den
Landesmeisterschaften gefreut.
Sie stürzte allerdings im Vorfeld
beim Hürdentraining und muss-
te aufgrund eines Rippenbruchs
das Geschehen am Wochenende
von außen betrachten.

Bei den Landesmeisterschaf-
ten in der Halle startete Sarah
Albrecht zum ersten Mal und
zeigte ihr Talent. Sie gewann ih-
ren 60 m Hürdenvorlauf mit per-
sönlicher Bestleistung in 9,66 s.
Im Finale sah man ihr dann die
Aufregung an. Hier berührte sie
zwei Hürden und vergab damit
eine bessere Position.

Am Ende belegte sie den
5. Platz mit immer noch guten
9,77 s. Beim Weitsprung konnte
Sie nicht an ihre Bestleistungen
anknüpfen und kam über 4,51 m
nicht hinaus, womit sie am Ende
einen passablen 6. Platz belegte.
Aufgrund der LM konnte sie
nicht an der Ehrung zum Braun-
schweiger Mehrkampf Cup 2013
teilnehmen.

In Gedanken waren alle ihre
Mitstreiterinnen bei ihr, die als
Jahresbeste ihre Altersklasse in
der Volkswagenhalle in Braun-
schweig im Rahmen des „Feuer-
werk der Turnkunst“ geehrt wur-
den.

Als Belohnung gab es neben
der Urkunde auch einen schi-
cken Pokal, der einen Ehrenplatz
im Vereinsheim erhalten wird.
Es war im Übrigen das erste Mal,
dass der TSV bei dieser Jahres-
wertung einen ersten Platz er-
rungen hat.
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Trainer Tobias Frie mit den Athletinnen Ann-Sophie Sander,
Franca Lerchner, Lara-Sophie Liehr, Berenike Stellmacher und
Maline Klingebiel (abwesend Sarah Albrecht und Johanna Lan-
genhoff).


